
Fachtagung

«Transformation (in) der 

Freiwilligenarbeit»

Dienstag, 27. Oktober 2026
8.30 bis ca. 14 Uhr
Chäsimatt, Rotkreuz

Eine Kooperation der Zentralschweizer 
Fachstellen Luzern und Zug



Die UNO hat das Jahr 2026 zum 
internationalen Jahr der 
Freiwilligenarbeit ernannt. Dies ist 
einerseits als grossartigesZeichen 
und Chance zu verstehen, um 
freiwilliges Engagement sichtbarer 
zu machen. Andererseits kann es 
auch als Weckruf gedeutet werden.

Sicher ist: Freiwilligenarbeit befindet 
sich im Wandel und steht vor 
bedeutenden Herausforderungen:

- Gesellschaftliche Veränderungen 
- Digitalisierung, neue Technologien 

und künstliche Intelligenz sowie
- veränderte Lebensstile

beeinflussen, wie, wo und warum sich 
Menschen freiwillig engagieren. 
Bestehende Engagementformen
stehen unter Druck und sind nicht 
mehr zukunftstauglich, während 
gleichzeitig neue Potenziale 
entstehen. 

Vor diesem Hintergrund widmet sich die 
halbtägige Fachtagung der Frage: 
Wie kann Transformation (in) der 
Freiwilligenarbeit gelingen?

Mit der Fachtagung «Transformation 
(in) der Freiwilligenarbeit» schaffen die 
Fachstellen Luzern und Zug einen 
Raum, in dem gesellschaftliche Ent-
wicklungen reflektiert und darauf 
aufbauend potenzielle Strategien 
aufgezeigt und erarbeitet werden, wie 
Freiwilligenarbeit in Zukunft wirkungs-
voll gestaltet werden kann. 

Die Fachtagung verbindet praxisnahe 
Wissensvermittlung mit theoretischem 
Hintergrundwissen. 

Sie wird erstmalig als Kooperations-
projekt zwischen den Zentralschweizer 
benevol-Fachstellen Luzern und Zug 
durchgeführt.

Zielgruppe
Die Fachtagung richtet sich an 
Freiwilligen-Koordinator:innenund 
Entscheidungsträger:innenaus 
Organisationen, Gemeinden, Vereinen, 
Kirchen und der öffentlichen 
Verwaltung. Weitere Interessierte sind
ebenfalls eingeladen. 
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Programm

Teil I: Inputreferate
Gesellschaftliche Entwicklungen 
Wie sich Freiwilligenarbeit in Zeiten von 
Digitalisierung, Individualisierung und 
Unverbindlichkeit verändert.

Folgen und Chancen für die 
Freiwilligenarbeit der Zukunft
Wie sich Organisationen strukturell und 
operativ aufstellen müssen, um die 
«neuen Freiwilligen» anzusprechen.

Teil 2: Workshops (Themen Cafés) 
Entlang folgender Themenfelder: 
Zusammenarbeit, Strukturen, Rollen, 
Führungsverständnis, Community-
Building und Akquise neuer Freiwilliger.

Ziele
− Perspektiven erweitern: voneinander 

lernen und neue Blickwinkel 
entdecken.

− Impulse erhalten: Ideen, Instrumente 
und Strategien für die 
Freiwilligenarbeit von morgen 
kennenlernen.

− Vernetzt handeln: Andere 
Akteur:innentreffen, Erfahrungen 
austauschen, Wissen teilen. 

Co-Referentinnen

Carole Estefania
Lehmann GarciaJung
Geschäftsleiterin Geschäftsleiterin 
benevol Luzern benevol Zug

Kosten *
Mitglieder von benevol Luzern und 
benevol Zug: CHF 65.-

Organisationen aus den Kantonen 
Luzern und Zug: CHF 90.-

Weitere: CHF 120.-

* In diesem Betrag inkludiert sind die 
Teilnahme an der Fachtagung, Kaffee 
und Gipfeli, Getränke und Stehlunch. 
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Rahmenbedingungen

Online-Anmeldung unter: 
www.benevolzug.ch/tagung 

Durchführung: 
Mindestens 70 Personen für eine 
garantierte Durchführung. 
Anmeldungen werden nach 
Eingangsdatum berücksichtigt.

Verbindlicher Anmeldeschluss: 
Sonntag, 27. September 2026

Sprache: 
Die Fachtagung wird aufDeutsch 
abgehalten. 

Veranstaltungsort und -zeit:
27. Oktober 2026
8.30 bis ca. 14 Uhr
Chäsisaal, Rotkreuz (direkt beim 
Bahnhof Rotkreuz). 
Der Ort ist barrierefrei.

Annulationsbedingungen

− Abmeldungen bis zum
Anmeldeschluss sind kostenlos. 

− Abmeldungen bis eine Woche vor  
der Tagung werden mit 50%, 
spätere Abmeldungen mit 75% der 
Kosten verrechnet. 

− Unentschuldigte Abwesenheiten
(No-Shows) werden vollumfänglich    
(100%)in Rechnung gestellt.
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